
Ausharren, im am Straßenrand abgestellten Auto, bis der Streuwagen
kommt, sein rotierendes Gelblicht von fern, währenddessen im
Wunschkonzert: die Morgenstimmung einer Suite dich längst
hinführt zu einer Waldeslichtung, Stangenbohnen emporgewachsen
sind an einem Wanderstab, selbst Hände, die Geldscheine bündelten,
ein Wundmal berühren dürfen, eine Romanze sich anbahnt zwischen
Cellistin und Pianist, durch eine leere Aussegnungshalle ein
Schmetterling flöge.
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